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Der rote Faden
in der Berufsorientierung

Berufliche Orientierung
Die Berufliche Orientierung ist ein wesentlicher 
Bestandteil der individuellen Förderung von Schü-
lerinnen und Schülern.

Mit Hilfe unterschiedlicher Maßnahmen und In-
strumente werden die Schülerinnen und Schüler 
in die Lage versetzt, ihre Bildungs- und Erwerbs-
biografie eigenverantwortlich zu gestalten.
Selbstbestimmung, kritische Urteilsbildung, Mit-
bestimmung, Solidarität sowie Wertschätzung 
von Vielfalt spielen hier eine wichtige Rolle.
Der rote Faden der Berufsorientierung erhält im 
Bildungsplan 2016 durch die Leitperspektive „Be-
rufliche Orientierung“ und das neue Fach „Wirt-
schaft-, Berufs- und Studienorientierung“ zusätz-
liche Bedeutung.

Die Berufsberatung der Agenturen für Arbeit und 
die weiteren Partner aus Kammern und Verbän-
den der Wirtschaft, der Sozialpartner, der Unter-
nehmen, der Hochschulen, kommunaler Institu-
tionen und Träger unterstützen die Schulen bei 
Planung, Gestaltung und Umsetzung der beruf- 
lichen Orientierung. 

Der Modellversuch „Übergang Schule-Beruf“ 
macht deutlich, wie die Partner den roten Faden 
der Berufsorientierung an unterschiedlichen Stel-
len aufgreifen und im Sinne der Schülerinnen und 
Schüler weiter verfolgen.


